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Werbung bei anderen SHG
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Überblick

Öffentlichkeitsarbeit, 
darunter die 
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Themen 1. Halbjahr 2018
ÅGesprächskreis zum Thema:Ϧ²ŀǎ ƘƛƭŦǘ ƳƛǊ ǾƻǊ ŀƭƭŜƳΚα     Januar

ÅKurse und Kuren - was zahlen die Krankenkassen? Februar

ÅWarum Naturheilkunde? Grundprinzipien der Naturheilkunde; Antike 
Therapien neu entdeckt; Welche Ratschläge können wir für uns umsetzen? 

März

ÅSchwerpunktthemaErnährung: Ist die Ernährung ein Risikofaktor            
oder auch ein Heilfaktor für die Krankheit Polyneuropathie? Was sollen wir 
wann, wie und wie viel essen?                                                                       April

ÅChronische Schmerzenin der Sendung Visite vom 15.05.18 Mai

ÅErnährung / Fehlernährung als Risikofaktor für die Krankheit 
Polyneuropathie Juni



Themen 2. Halbjahr 2018

ÅFortsetzung der Thematik"Ernährung / Fehlernährung als 
wƛǎƛƪƻŦŀƪǘƻǊ ŦǸǊ ŘƛŜ YǊŀƴƪƘŜƛǘ tƻƭȅƴŜǳǊƻǇŀǘƘƛŜα                  September

ÅAuswertung von 2 Gesundheitsmessen in Halle                   Oktober

Å"Bewegung als Merkmal einer gesunden Lebensführung -
geradeōŜƛ ŘŜǊ YǊŀƴƪƘŜƛǘ tƻƭȅƴŜǳǊƻǇŀǘƘƛŜα                          November

ÅBilanz und Ausblick: finanzielle Bilanz, Antragsverfahren für 2019; 
was haben wir beraten? Was wurde umgesetzt? Was haben wir vor 
für 2019? Was hemmt uns? Was sollten wir verändern?        Dezember



Überblick

Öffentlichkeitsarbeit, 
darunter die 
Selbsthilfe-App

Einnahmen und 
Ausgaben 2018

Fördermittelantrag 
2019

Womit haben wir uns 
beschäftigt?

Was haben 
wir gelernt?

Was hemmt uns?

Was nehmen wir uns 
für das 1. Halbjahr 
2019 vor?



Themen 1. Halbjahr 2018
ÅGesprächskreis zum Thema:Ϧ²ŀǎ ƘƛƭŦǘ ƳƛǊ ǾƻǊ ŀƭƭŜƳΚα     Januar

ÅWas sind meine Probleme?

ÅWie helfe ich mir / lasse ich mir helfen?
ÅErnährung

ÅBewegung
ÅtǊŅǾŜƴǘƛƻƴǎƪǳǊǎŜΣ wŜƘŀǎǇƻǊǘΣ ¢ŀƴȊŜƴΣ !ǳǎŘŀǳŜǊΥ bƻǊŘƛŎ ²ŀƭƪƛƴƎΣ wŀŘŦŀƘǊŜƴΣ {ŎƘǿƛƳƳŜƴΣ ΧΤ

ÅYǊŀŦǘǘǊŀƛƴƛƴƎΣ  .ŀƭŀƴŎŜǘǊŀƛƴƛƴƎΣ YƻƻǊŘƛƴŀǘƛƻƴΧ

ÅWechselbäder / Salben/ Öle / Kräuterzubereitungen / Capsaicin-Pflaster / 
Fußreflexzonen-Massage / 

ÅEntspannung /  Schmerzbewältigung
ÅPMR / Autogenes Training / Meditation / Selbsthypnose / Qigong / Tai-Chi / Yoga /

ÅSoziale Kontakte



Themen 1. Halbjahr 2018
ÅKurse und Kuren - was zahlen die Krankenkassen? Februar

ÅRehasport

ÅGesundheitskurse zur Prävention
ÅHandlungsfeld Bewegungsgewohnheiten

ÅHandlungsfeld Ernährung

ÅStressmanagement

ÅUrlaub und Gesundheitsvorsorge 
ÅZuschüsse der Krankenkassen

ÅBeispiele für Behandlungen bei Polyneuropathie
ÅFranzensbaderHeilkur

ÅRadon in Joachimsthal - Jáchymov



Themen 1. Halbjahr 2018
ÅWarum Naturheilkunde?                   März

ÅSelbstheilungskräfte stärken durch Reiz und Reaktion

ÅDas Grundprinzip der Naturheilkunde ςwie das aller traditioneller Heilverfahren ςist das Zusammenspiel 
von Reiz und Reaktion.

ÅDie Hydrotherapiezum Beispiel setzt durch den Einsatz von kaltem oder warmem Wasser gezielt einen 
Reiz, und dieser führt dann zu Veränderungen im Körper.

Å»Der Arzt verbindet deine Wunden. Dein innerer Arzt aber wird dich gesunden.« 
ÅDieses berühmte Zitat von Paracelsus verweist auf das, was das geschilderte Reiz-

Reaktions-Prinzip anregt: die Fähigkeit unseres Körpers, sich selbst zu heilen.

Åα²ŜǊ ǎƛŎƘ ǾŜǊŅƴŘŜǊƴ ǿƛƭƭΣ ŘŜƳ ƪŀƴƴ ƎŜƘƻƭŦŜƴ ǿŜǊŘŜƴΦά Hippokrates



Themen 1. Halbjahr 2018
ÅChronische Schmerzenin der Sendung Visite vom 15.05.18 Mai

ÅAuszug aus dem Chatprotokoll zur Visite-Sendung am 15.05.2018

ÅTopischeSchmerzmittel

ÅDr. Wabbel: Unbedingt versuchen: eine Zubereitungbestehend aus Ambroxol (10 
Gramm), DMSO (5 Gramm) auf 50 Gramm Salbenbasis. Dreimal täglich z.B. in die 
Füße einreiben. Wahrscheinlich benötigen Sie dafür ein Rezept. Eine 50-Gramm-Dose kostet rund 24 Euro. 
Die Kasse übernimmt es nicht, es ist ein "Off-Label-Use".www.ndr.de/ratgeber/gesundheit/chatprotokoll500_page-2.html

ÅLidocainreduziert chronische Schmerzen, vor allem bei diabetischer Neuropathie. 
Nebenwirkungen: Hautausschlag, Hautreizungen. 
ÅQuelle: Centers for Disease Control and Preventation; zitiert inder½ŜƛǘǎŎƘǊƛŦǘ α{ŎƘƳŜǊȊŦǊŜƛ ƭŜōŜƴάΣ {Φ рл

ÅCapsaicin als Alternative bei neuropathischem Schmerz (Qutenza)
ÅÄrzte Zeitung online, 04.12.201

http://www.ndr.de/ratgeber/gesundheit/chatprotokoll500_page-2.html


Themen 1. Halbjahr 2018

ÅSchwerpunktthemaErnährung: Ist die Ernährung ein Risikofaktor  oder auch ein Heilfaktor für die 
Krankheit Polyneuropathie? Was sollen wir wann, wie und wie viel essen?       April

ÅErnährung / Fehlernährung als Risikofaktor für die Krankheit Polyneuropathie Juni

ÅFortsetzung Ϧ9ǊƴŅƘǊǳƴƎ κ CŜƘƭŜǊƴŅƘǊǳƴƎ ŀƭǎ wƛǎƛƪƻŦŀƪǘƻǊ ŦǸǊ ŘƛŜ YǊŀƴƪƘŜƛǘ tƻƭȅƴŜǳǊƻǇŀǘƘƛŜα    September

ÅDie Weltgesundheitsorganisation schätzt, dass etwa 50 bis 70 Prozent der chronischen Erkrankungen 
ernährungsabhängig sind ςeine unglaubliche Zahl.

Å Kaum ein anderer Bereich unseres Lebens ist so zentral für die Gesundheit, aber die Medizin ist gerade hier 
professionell sehr schlecht aufgestellt.

ÅDem Körper schadet vor allem der Nahrungsüberfluss.

ÅWir sollten sehr viel Gemüse essen (leider stehen Deutsche im europäischen Vergleich eher am Ende 
der Skala), 

ÅObst (das ist allerdings nicht ganz so wichtig wie Gemüse) und

Åsehr viel gesundes Fett aus Olivenöl, Rapsöl, Nüssen (vor allem Walnüssen), 

ÅAvocados, Lein- und anderen Samen zu uns nehmen. 



Fragestellungen zur Ernährung

Fragestellung Ausprägungen

Was? Mediterran keine Fertignahrung, keine 
Snacks, kein Fast Food

typgerecht

Wie viel? 80 % des Magenvolumens Sättigungsgefühl beachten

Wie oft mit welchem 
zeitlichen Abstand

2 - 3 Mahlzeiten, keine 
Snacks

intermittierend 3:2

Wie? Langsam kauen genussvoll gemeinsam

Wann? Hauptmahlzeit Mittag Abends bis 18:00



Neue Technik
Auf zweiGesundheits-Messenin Halleim November 2018

Themen 2. Halbjahr 2018

Zell-Check
medXVitalscan



Luxxamedin der Neurologie
Anglehntan die praktischen Erfahrungen von Physiotherapeutin Inge Metag, Kiel, 2008-
2010

ÅPolyneuropathie-Patientenbenötigten meist den Ablauf einer Serie (im 
Durchschnitt 6 bis 10 Anwendungen) und gekoppelt mit aktiver Therapie, um je 
nach Stadium mehr Stand- und Gangstabilitätzu erreichen (verhältnismäßig weniger 
Effekt bei bis dahin erfolgten rein aktiven Maßnahmen).

ÅAls allgemeine Feststellung für die Anwendungen bei allen genannten Patienten-
Spezies ist zu verzeichnen, dass je eher sie nach Bemerken eines Symptoms bzw. 
wieder akut werden eines solchen zunächst nach 3 bis 5 Behandlungen deutliche 
Effekte spürten und je länger das Defizit bestand, mindestens 10 bis 12 
Behandlungen dazu nötig wurden. 

ÅWichtig erscheint auch von Anfang an der Hinweis an den Patienten, dass 
fortschreitende oder Schub-geprägte Erkrankungen in ihrem Verlauf immer 
wieder günstig beeinflusst werden können und reparativeEffekte durch die 
LUXXAMED-Therapie auch bei ihnen zwischenzeitlich möglich sein können. 

ÅEs sollte aber immer die Notwendigkeit der Kontinuität in der LUXXAMED-
Begleitungin den Vordergrund gestellt werden. (Metag, 2010)

www.luxxamed.de/2018/05/13/luxxamed-in-der-neurologie/



Ayurveda

Ayurveda-halle.de







Themen 2. Halbjahr 2018

Å"Bewegung als Merkmal einer gesunden Lebensführung - gerade bei der 
YǊŀƴƪƘŜƛǘ tƻƭȅƴŜǳǊƻǇŀǘƘƛŜα                      November

ÅWie viel man sich bewegen sollte? 

ÅDa gibt es kluge Leitlinien, die sprechen von dreimal 45 Minuten aerober Bewegung pro Woche (135 
Minuten) ςBewegung also, die so dosiert ist, dass Sie nicht völlig aus der Puste kommen. 

ÅManche Empfehlungen sprechen je nach Krankheitsbild von 5 Stunden (300 Minuten) pro Woche,                       
favorisieren also fast das Doppelte.

ÅWie - Bewegungsformen:
ÅAusdauertraining

ÅKrafttraining Warum Krafttraining?

ÅKoordination / Sensomotorik
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Was sollten wir anders / besser machen?
Ihre Ideen



Überblick

Öffentlichkeitsarbeit, 
darunter die 
Selbsthilfe-App
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Womit haben wir uns 
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Was wollenwir uns
vornehmen?


